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Mein bester Freund ist 10 und braucht beim einfachen 
Rechnen immer noch richtig lange und verrechnet sich
ständig. Woher kommt das?
Manche Kinder haben eine Rechenschwäche. Fachleute nennen das
auch Dyskalkulie. Kinder mit dieser Rechenschwäche können mit
Mengen und Zahlen nichts anfangen. Zum Beispiel können sie sich
nicht vorstellen, dass fünf 10 Cent-Münzen genauso viel Geld ist
wie eine 50 Cent-Münze. Sie denken, es sei mehr, weil es mehr
Münzen sind.
Deshalb haben sie bei Hausaufgaben und Klassenarbeiten in 
Mathematik Probleme. So wie du eine fremde Sprache nicht 
verstehst, begreifen sie Rechenaufgaben nicht. Wenn du zum 
Beispiel 9 + 7 rechnen sollst, machst du das inzwischen schnell im 
Kopf. Wer eine Rechenschwäche hat, zählt häufig die Aufgabe mit
den Fingern ab. Meistens machen die betroffenen Kinder das 
heimlich, zum Beispiel mit den Händen unter dem Schreibtisch.
Vielleicht hast du das bei deinem Freund auch schon beobachtet.
 
Hürden aus Zahlen
Du kannst dir vorstellen, dass das Abzählen mühsamer wird, je
schwieriger die Aufgaben sind: 63 + 28 oder 89 - 73. Die
Zehnerschritte bereiten Kindern mit Rechenschwäche besonders
große Probleme. Sie fragen sich dann immer wieder, welche Zahl
nach der 29 oder der 39 kommt. Und sagen sich im Kopf die
Schritte wieder auf: 10, 20, 30, 40…
Oft denken Kinder mit Rechenschwäche, dass sie dumm sind. Das
stimmt aber nicht! Woher diese Schwäche kommt, wissen auch
Ärzte noch nicht sicher. Auf keinen Fall können die Kinder selbst
etwas dafür. Deshalb darfst du deinem Freund, wenn auch er unter
einer Rechenschwäche leidet, nie das Gefühl geben, dass er dumm
ist. Frag’ ihn doch lieber, ob und wie du ihm helfen kannst.
Die Eltern üben sehr oft und viel mit ihren Kindern, häufig hilft es
nichts. Dann müssen sich die Eltern schlau machen. Sie finden viele
Informationen über die Rechenschwäche im Internet auf
www.arbeitskreis-lernforschung.de.
PS: Es gibt auch Kinder, denen das Lesen und Schreiben schwer
fällt und die eine Lese- und Rechtschreibschwäche haben.
 
Frage von Florian M. aus Fulda
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